
Geschäftsbericht
2015



2

NewIndex Geschäftsbericht 2015 2

Inhalt

Vorwort 3
Projekte und Ausblick  4
Bilanz  6
Erfolgsrechnung  7
Revisionsbericht  8
Organisation am 31.12.2015  9



3

NewIndex Geschäftsbericht 2015 3

Im Geschäftsjahr 2015 fokussierte sich NewIndex auf die Um-
setzung der in den Jahren zuvor initiierten Projekte. Das Jahr 
war ebenfalls geprägt vom Wechsel in der Geschäftsführung 
und einem personellen Ausbau. 

Im ersten Quartal 2015 entschloss sich der bisherige Geschäfts-
führer der NewIndex, Dr. Renato Laffranchi, eine neue Heraus-
forderung ausserhalb des Unternehmens anzunehmen. Unter 
seiner Leitung wurde die vom Verwaltungsrat im Jahr 2012 
eingeleitete Neuausrichtung der NewIndex initiiert und erfolg-
reich in die Umsetzung überführt. 

Im August 2015 übernahm der langjährige Datenanalyst und 
Projektmanager der NewIndex, Dr. Philip Moline, die Position 
des Geschäftsführers. Dadurch konnte die Kontinuität gewähr-
leistet werden, und die Übergabe erfolgte reibungslos. 

Um die durch die neuen Projekte gestiegenen Anforderungen 
an NewIndex noch besser abdecken zu können, wurde der 
Personalbestand um eine halbe Stelle (50 % FTE) aufgestockt. 
Dies ermöglichte die Einstellung von zwei Datenanalysten/ 
Projektmanagern, die beide in Teilzeit beschäftigt sind.  

Das neue Team hat seine erste Feuertaufe bereits bestanden 
und befindet sich auf gutem Weg, den weiteren Ausbau der 
Dienstleistungen von NewIndex erfolgreich fortzuführen.

Die Zentrale Datensammelstelle ist für NewIndex nach wie vor 
ein strategisches Kernprojekt. Diese zusätzliche Möglichkeit 
der Datenlieferung bezweckt primär die Öffnung und Erweite-
rung der Datenbasis der ärzteeigenen Datensammlung. In  
Kantonen mit Datenlieferpflicht können nun auch diejenigen 
Ärzte an der nationalen Datensammlung teilnehmen, die nicht 
Mitglied eines TrustCenters sind oder sein wollen und bisher 
eine Ersatzabgabe geleistet haben. Gerade in der jetzigen Zeit, 
in der der Druck auf die Ärzteschaft so gross wie schon lange 
nicht mehr ist und gesundheitspolitische Entscheide zuneh-
mend auf Fakten abgestützt werden sollen und müssen, ist  
diese Erweiterung der Datenbasis ein wichtiges strategisches 
Element in der ärzteeigenen Datensammlung. 

In den Kantonen Aargau, Zürich, Thurgau und Genf wurde die 
Zentrale Datensammelstelle bereits erfolgreich umgesetzt. 
Weitere Kantone zeigten sich sehr interessiert, so dass mit-
telfristig mit einer signifikanten Erweiterung der Datenbasis  
gerechnet werden kann.

Ein weiteres wichtiges Projekt für NewIndex entstand im  
Zusammenhang mit MARS, dem gesetzlich verankerten, um-
fangreichen Datenerhebungsprojekt des Bundesamtes für 
Statistik (BFS) im ambulanten Bereich. NewIndex durfte in  
Zusammenarbeit mit FMH und Ärztekasse einen Webdienst 
umsetzen, der es der schweizerischen Ärzteschaft erlaubt, ihre 
Datenlieferungspflicht gegenüber dem BFS einfacher und mit 
weniger Aufwand nachzukommen. Der Webdienst erlaubt den 
Teilnehmern der nationalen Datensammlung, ihre Struktur- und 
Leistungsdaten in den Fragebogen des BFS nach Eingabe eines 
Passwortes einfüllen zu lassen. Dies stellt eine wesentliche  
Erleichterung und Zeitersparnis für die betroffenen Ärzte dar. 

Im 2015 fand der erste Pilotversuch statt, bei dem das NewIndex 
Webtool seine Nützlichkeit unter Beweis stellen konnte. 

Selbstverständlich war NewIndex auch in den «traditionellen» 
Aufgabenbereichen sehr aktiv und unterstützte die kantonalen 
Ärztegesellschaften und Fachgesellschaften tatkräftig mit  
Datenauswertungen für Tarifverhandlungen. Daneben ist und 
war die Datensammlung und deren Auswertungen die Voraus-
setzung und Basis für die laufende Tarifrevision des ambulanten 
Arzttarifs. Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit von NewIndex 
war es auch im Jahr 2015 wieder, den Nutzen der Datensamm-
lung für die Wahrung der Interessen der Schweizer Ärzte an der 
Basis bei den Standesorganisationen aufzuzeigen und zu prä-
sen tieren. So durften wir auch letztes Jahr wieder am Tarifde-
legierten-Tag der FMH auftreten, und wurden an diverse  
General- und Mitgliederversammlungen eingeladen. Auch das 
inzwischen gut eingeführte NAKO-Cockpit für die Kantonalen 
Ärztegesellschaften und Fachgesellschaften wurde weiter 
verfeinert. Daneben wurden viele «massgeschneiderte» Aus-
wertungen zu spezifischen Themen erstellt. 

Zum Schluss bleibt mir noch, im Namen des gesamten Verwal-
tungsrates Herrn Dr. Renato Laffranchi für die geleistete  
Arbeit zu danken, und gleichzeitig Herrn Dr. Philip Moline in 
seiner neuen Rolle sowie die neuen Mitarbeiter willkommen zu 
heissen. 

Ein grosses Dankeschön geht wiederum an die Ärztekasse, die  
NewIndex auch im vergangenen Jahr in vielen Bereichen gross-
zügig mit Knowhow unterstützt hat.

Dr. med. Urs Stoffel, Präsident des Verwaltungsrates

Die ärzteeigene Datensammlung ist in diesen 
Zeiten wichtiger als je zuvor 
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Im Geschäftsjahr 2015 standen für NewIndex AG die Imple-
mentierung und Weiterentwicklung der in den Jahren zuvor  
initiierten Projekte im Zentrum. 

Der im Vorwort des Verwaltungsratspräsidenten erwähnte 
Wechsel in der Geschäftsführung und der leichte personelle 
Ausbau von 2.1 auf 2.6 Vollzeit-Äquivalente (FTE) im 3. Quartal 
gingen reibungslos vonstatten. 

Die neue personelle Struktur bildet die Basis für ein weiterhin 
wachsendes und qualitativ hochwertiges Dienstleistungsange-
bot der NewIndex AG. 

Projekte
Zentrale Datensammelstelle
Die im Auftrag der Ärztegesellschaft Zürich von NewIndex mit 
Unterstützung der Ärztekasse eingerichtete Zentrale Daten-
sammelstelle konnte am 01.01.2015 ihren operativen Betrieb 
aufnehmen. Sie stellt für Ärzte eine alternative Möglichkeit zur 
Datenanlieferung in die Nationale Konsolidierung dar. So können 
sie ihre Datenlieferpflicht erfüllen, als Ergänzung zur Variante 
über die Mitgliedschaft in einem TrustCenter. 

Der primäre Zweck der Zentralen Datensammelstelle ist die  
Ergänzung der Datensammlung über die TrustCenter, mit dem 
Ziel, die Datenbasis der ärzteeigenen Datensammlung noch 
breiter abzustützen und noch mehr Ärzte zur Teilnahme an der 
Datensammlung zu bewegen. Da die Nutzung der Zentralen 
Datensammelstelle an die Teilnahme an OBELISC gekoppelt 
ist, verbreitert sich die Datenbasis mit zunehmender Zahl der 
Nutzer in diesem Projekt, das die Datensammlung der Ärzte auf 
wichtige Fragestellungen der Zukunft ausrichtet (z. B. Versor-
gungsforschung, erweiterte Bedürfnisse der Ärzteschaft an 
tarifarische Auswertungen etc.). 

Im Laufe der Zeit wurden weitere Kantonale Ärztegesellschaften 
auf die Möglichkeit der Zentralen Datensammelstelle aufmerk-
sam, und inzwischen konnten entsprechende Verträge mit den 
Kantonen Aargau, Thurgau, Genf und Glarus abgeschlossen 
werden. Weitere Kantone prüfen derzeit die Einrichtung der 
Zentralen Datensammelstelle.

Projekte und Ausblick

NewIndex und MARS  
(Modules Ambulatoires des Relevés sur la Santé)
Dieses Projekt des Bundesamtes für Statistik (BFS) bezweckt 
die Verbesserung der Datengrundlage in der ambulanten  
Gesundheitsversorgung. Die niedergelassenen Ärzte sind ver-
pflichtet, anonymisierte Struktur- und Leistungsdaten ihrer 
Praxen bekanntzugeben. Dazu verwendet das BFS einen elek-
tronischen Online-Fragebogen. Die FMH unterstützt ihre  
Mitglieder bei ihrer Datenlieferpflicht im Zusammenhang mit 
MARS. Dazu entwickelte NewIndex mit Unterstützung der  
Ärztekasse einen Webservice, der es dem Arzt ermöglicht, 
den Import seiner Struktur- und Leistungsdaten in die MARS- 
Fragebogen auszulösen. Voraussetzung dafür ist, dass der 
Arzt an der ärzteeigenen Datensammlung teilnimmt und seine 
Daten für OBELISC freigegeben hat. 

Der erste MARS-Pilotversuch mit Import-Möglichkeit der 
Strukturdaten fand 2015 erfolgreich statt. Die ärzteeigene 
Datensammlung wird somit den Ärzten in Zukunft die umfang-
reiche MARS-Datenlieferungspflicht wesentlich erleichtern. 

Versorgungsforschung
NewIndex, die FMH und die Konferenz der Kantonalen Ärzte-
gesellschaften (KKA) unterstützen weiterhin den Bereich Ver-
sorgungsforschung am Institut für Sozial- und Präventivmedizin 
der Universität Bern. Dies ermöglicht NewIndex, aktiv an der 
Gestaltung der Versorgungsforschung in der Schweiz zu parti-
zipieren.

Am Symposium der Schweizerischen Akademie der Medizini-
schen Wissenschaften (SAMW) hat NewIndex bereits zum vier-
ten Mal ein Poster präsentiert (Abb. 1). Es zeigte im Sinne einer 
Proof of Concept Studie, dass mit Hilfe von Pharmaceutical 
Cost Groups (PCGs) über die Medikamentenabgabe an Patien-
ten Rückschlüsse auf deren Morbidität möglich sind. 
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NAKO-Cockpit, spezifische Auswertungen
Seit 2013 steht den Kantonalen Ärztegesellschaften und den 
Fachgesellschaften das NAKO-Cockpit als Standard-Reporting 
zur Verfügung. Dieses ermöglicht eine schnelle Übersicht über 
die wesentlichen Kennzahlen. Dieses Instrument wird ständig 
weiterentwickelt und nach Kundenwünschen angepasst.

Auch im 2015 wurden zahlreiche massgeschneiderten Auswer-
tungen für Kantonale Ärztegesellschaften und Fachgesellschaf-
ten erstellt. 

NewIndex und TARVISION
Bei der umfassenden Revision des Ärztetarifs TARMED und 
dem damit verbundenen Projekt TARVISION, das die FMH  
gemeinsam mit ihren Partnern durchführt, sind die Daten der 
NewIndex zu einem unverzichtbaren Element geworden. Damit 
ist es unter anderem möglich, Auswirkungen von verschiedenen 
Ansätzen zu modellieren und zu überprüfen.

Kooperationen
Die Zusammenarbeit mit externen Partnern wurde auch 2015 
weitergeführt. So konnten verschiedene Forschungsprojekte 
von Universitäten und Hochschulen nach Freigabe durch das 
NAKO-Gremium mit unseren Daten beliefert werden. 

Ausblick
Die Tiefe und Breite der nationalen Datensammlung und deren 
Ausbau bleiben das Kernthema der NewIndex. 

Die Sichtbarkeit und Wahrnehmung von NewIndex als Dienst-
leisterin der Ärzteschaft, die Lösungen auf Basis der Daten-
sammlung anbietet, sollen aber noch weiter optimiert werden. 

Im Weiteren soll auch die strategische Mitarbeit in standespoli-
tischen Interessengruppen noch ausgebaut und verstärkt wer-
den, um das Know-how der NewIndex optimal nutzen zu können.

Externe Partnerschaften mit wissenschaftlichen Instituten und 
anderen im Gesundheitsumfeld tätigen Institutionen können 
durch Projekte, die einen gegenseitigen Wissensgewinn ermög-
lichen, weiter intensiviert und ausgebaut werden.

Dr. Philip Moline, General Manager NewIndex AG

Abbildung 1: Poster  
«Identifying chronic conditions using anonymized medical invoice data» 
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Bilanz per 31.12.2015

Aktiven 31.12.2015 31.12.2014
CHF CHF

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 1’283’265.14 1’114’941.47
Forderungen aus  
Lieferungen und Leistungen 275’678.75 189’654.60
Delkredere -27’500.00 -16’700.00
Übrige kurzfristige Forderungen 37.77 579.19
Aktive Rechnungsabgrenzungen 7’828.50 8’462.50

Total Umlaufvermögen 1’539’310.16 1’296’937.76

Anlagevermögen
Mobile Sachanlagen
Mobilien 8’400.00 8’700.00
EDV Anlagen 4’300.00 3’600.00
Total Mobile Sachanlagen 12’700.00 12’300.00

TOTAL AKTIVEN 1’552’010.16 1’309’237.76

Passiven

Fremdkapital
Kurzfristiges Fremdkapital
Schulden aus Lieferungen und 
Leistungen 160’029.83 68’441.20
Übrige kurzfristige Schulden 32’953.98 77’697.85
Passive Rechnungsabgrenzungen 5’750.00 3’430.00

Total Kurzfristiges  
Fremdkapital 198’733.81 149’569.05

Rückstellungen
Steuerrückstellungen 24’000.00 41’000.00
Projekt- /allg. Rückstellungen 560’000.00 370’000.00
Total Rückstellungen 584’000.00 411’000.00

Total Fremdkapital 782’733.81 560’569.05

Eigenkapital
Aktienkapital 620’000.00 620’000.00
Allgemeine gesetzliche Reserve 30’000.00 20’000.00
Reserve 35’000.00 35’000.00

Bilanzgewinn
Vortrag vom Vorjahr 63’668.71 55’022.03
Jahresergebnis 20’607.64 18’646.68
Total Bilanzgewinn 84’276.35 73’668.71
Total Eigenkapital 769’276.35 748’668.71

TOTAL PASSIVEN 1’552’010.16 1’309’237.76

Bilanz
Das Jahr 2015 präsentiert sich für die NewIndex AG positiv. 
Der hohe Anteil an flüssigen Mitteln ermöglichte es dem 
Unternehmen, den kurzfristigen Verbindlichkeiten nachzu-
kommen. 

NewIndex ist mit einem Eigenkapitalanteil von 49.6 % solide 
finanziert. Das Verhältnis von Eigenkapital zu Aktienkapital 
beträgt 124.1% und bestätigt damit diesen positiven Eindruck. 

Ferner konnten insgesamt Rückstellungen in der Höhe von 
CHF 173’000 erstellt werden. 

Das kurzfristige Fremdkapital von CHF 198’733.81 beinhal-
tet Lieferantenrechnungen in der Höhe von CHF 160’029.83 
und passive Rechnungsabgrenzungen von CHF 5’750.00.

Bilanz
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Erfolgsrechnung
Der Betriebsertrag konnte von CHF 1’262’834 im Vorjahr 
auf CHF 1’267’086 leicht gesteigert werden. 

Der totale Betriebsaufwand verringerte sich leicht um rund 
CHF 14’100 (von CHF 1’197126.77 auf CHF 1’183’038.63) 
Nach wie vor sind substanzielle projektspezifische Rückstel-
lungen im betrieblichen Aufwand enthalten. Als Folge resul-
tierte ein Betriebsgewinn von CHF 84’047.46.
 
Das Unternehmensergebnis nach Steuern beträgt somit 
CHF 20’607.64 (+11 % gegenüber Vorjahr).

Der Generalversammlung wird vorgeschlagen, CHF 10’000 
des Jahresgewinns den gesetzlichen Reserven zuzuweisen, 
den Rest zu übertragen und auf eine Ausschüttung zu ver-
zichten.

Erfolgsrechnung

Erfolgsrechnung vom 01.01. bis 31.12.2015

31.12.2015 31.12.2014
CHF CHF

Betriebsertrag
Erlös aus Leistungen 1’267’086.09 1’262’833.92
Total Betriebsertrag 1’267’086.09 1’262’833.92

Betrieblicher Aufwand
Direkter Aufwand 417’144.49 392’490.00
Rückstellung Projekt  
Datensammelstelle 50’000.00 0.00
Rückstellungen Projekt 
Connector 100’000.00 150’000.00
Total Betrieblicher Aufwand 567’144.49 542’490.00

Bruttogewinn 699’941.60 720’343.92

Betriebsaufwand
Personalaufwand 430’611.63 449’679.46
Raumaufwand 23’326.15 23’391.30
Kapitalaufwand 164.80 109.25
Sachversicherungen 470.50 392.70
Unterhalt Einrichtung,  
Mobiliar, EDV 8’513.94 7’606.16
Abschreibungen 3’794.16 3’473.01
Verwaltungsaufwand 67’586.95 53’578.92
Übriger Aufwand 41’426.01 36’406.02
Bildung von betrieblichen 
Rückstellungen 40’000.00 80’000.00

Total Betriebsaufwand 615’894.14 654’636.77

Betriebsgewinn 84’047.46 65’707.15

Neutraler Aufwand und Ertrag
Zinserträge 107.93 392.98

Total Neutraler Aufwand 
und Ertrag 107.93 392.98

Ergebnis vor Steuern 84’155.39 66’100.13
Steuern -63’547.75 -47’453.45

Unternehmensergebnis 20’607.64 18’646.68
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Revisionsbericht
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